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Bayreuth, 9.6.2010. Ein Blick auf die Angebotsseiten von Immobilienportalen zeigt: Licht durchflutete Räume sind
heute ein gefragtes Entscheidungskriterium für das Mieten oder den Kauf einer Wohnung oder eines Hauses. Große
Fensterflächen bieten das „gewisse Etwas", dass ein modernes Objekt von der breiten Masse abhebt. „Wo zusätzliche
Fensterflächen aufgrund architektonischer Gegebenheiten schwer umzusetzen sind oder die Sonne bei der Arbeit am
Computer stört, sorgen Licht-Lenksysteme bzw. Blendschutzsysteme für Abhilfe", so Günter Heidenreich,
Geschäftsführer von der Firma Schreinerei Heidenreich in Gesees.
Licht ist lebenswichtig. Wer über den Tag nicht genug gesundes Tageslicht abbekommt, kann sich nur schlecht
konzentrieren. Auch die Leistungsfähigkeit lässt dann extrem nach. „Mit großzügigen Fensterflächen wirken auch kleine
Räume gleich viel größer - und damit lebenswerter. Außerdem versorgen die Glasflächen jeden Winkel des Raumes mit
natürlichem Tageslicht", erklärt Heidenreich. Je höher und breiter das Fenster dabei ist, umso mehr Licht gelangt auch in
den hinteren, sonst dunklen Teil des Raumes. So viel Transparenz sorgt für einen finanziell messbaren Nebeneffekt:
Neben den kostenlosen, energetischen Wärmezugewinnen über das Fenster spart das Sonnenlicht Strom in vielen
Räumen, weil Deckenstrahler oder Schreibtischlampe tagsüber ausgeschaltet bleiben können und auch am frühen
Morgen und in den Abendstunden genügend Helligkeit im Raum ist, um das künstliche und teure Licht nicht benutzen zu
müssen.
Glasflächen regulieren das Licht im Gebäude
Auch mit großen Glasflächen kann man „privat" bleiben: „In Wohn- und Bürogebäuden können im unteren Bereich
bodentiefer Verglasungen neben Klarglas auch satinierte oder geätzte Oberflächen eingesetzt werden, die zwar Licht in
den Raum lassen, interessierte Blicke von außen allerdings verhindern", weiß Günter Heidenreich. Damit wird das eigene
Büro oder auch das Konferenzzimmer zum hell beleuchteten Rückzugsort. Aber auch im privaten Eigenheim sorgen
behandelte Gläser für die nötige Privatsphäre. So hat man zwar Tageslicht im Bad oder im Schlafzimmer, ist aber vor
den Blicken der übrigen Hausbewohner oder von Gästen perfekt geschützt. Im Trend liegen außerdem elektrisch
schaltbare Verglasungen, bei denen der Durchblick per Knopfdruck von klar auf matt wechselt oder eine elektronisch
geregelte Einfärbung die Lichtdurchlässigkeit des Glases je nach Wetterlage steuert. Auch innen montierte, ins Glas
integrierte oder vor der Verglasung angebrachte Verschattungen erfüllen diesen Zweck und verhindern interessierte
Blicke. Dazu zählen auch Aluminium-Raffstoren mit speziell geformten Lamellen, die den Lichteinfall gezielt Richtung
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Raumdecke steuern und im geschlossenen Zustand dank überlappender Lamellen Räume gut abdunkeln können.

Lamellensysteme sorgen für blendfreies Sonnenlicht
Noch einen Schritt weiter gehen spezielle Lamellensysteme - auch Lichtschwerter genannt - aus Glas und Metall, die der
Fassade vorgehängt werden. Sie finden in erster Linie in Bürogebäuden mit hoher Fassade und in Oberlichtern, aber auch
in manchem Wohnhaus Verwendung. Die Lamellensysteme dienen dazu, einen Teil des Fensters gegen direkt
einfallendes Licht zu verschatten und gleichzeitig das Tageslicht an die Decke des Raumes zu reflektieren. So
ermöglichen sie eine blendfreie Arbeit am Computer, bei der die Sicht ins Freie gewährleistet bleibt. Mit Spiegeln
arbeiten moderne Lichtschächte, die das Licht mit hoher Präzision in alle sonst dunklen Ecken eines Hauses
transportieren können. All diese Systeme sorgen für Licht durchflutete Wohn- und Arbeitswelten, die das Tagwerk erst
so richtig angenehm machen.

Der Expertentipp:
„Gerade bei älteren Wohn- und Gewerbegebäuden sind die Räume oft sehr dunkel und müssen mit Kunstlicht erhellt
werden. Wer so einen Altbau modernisiert oder auch einen Neubau errichten möchte, sollte unbedingt darauf achten,
dass die Räume genug Tageslicht abbekommen. Dies kann zum Beispiel durch die Absenkung der Brüstung von früher
üblichen 87 auf 50 cm geschehen. Dadurch erhöht sich der Lichteintrag um immerhin 50%. Das verbessert die
Lebensqualität, den Wohnkomfort und erhöht gleichzeitig die Chance, die Wohnung später einmal gut vermieten oder
verkaufen zu können. Bei der Planung helfen unsere Mitarbeiter gerne weiter", so Günter Heidenreich.

 

 

Portrait

16 Quadratmeter hatte die Werkstatt, die Georg Heidenreich im Jahr 1925 in Gesees in seinem Wohnhaus gründete.
Nach dem Zweiten Weltkrieg erweitert er seine Betriebsfläche durch einen Werkstattanbau. 1956 übernimmt sein Sohn
Rudolf die Schreinerei, erweitert und stellt Lehrlinge ein.

1975 beginnt sein Sohn Günter die Ausbildung im elterlichen Betrieb. 1984 realisieren sie den Neubau einer modernen
Betriebsstätte und widmen sich immer mehr dem Möbelbau. 1990 übernimmt Günter Heidenreich schließlich die
alleinige Unternehmensführung.

1925 Firmengründung durch Georg Heidenreich

1948 Werkstattanbau, Einstellung der ersten Gesellen

1955 Eintritt des Sohnes Rudolf Heidenreich

1956 Übernahme der Schreinerei Heidenreich durch Rudolf Heidenreich

1959 Bau einer neuen Werkstatt, Bauschreinerei, Möbelhandel,
Ausbildungsbetrieb

1975 Eintritt seines Sohnes Günter als Lehrling

1981 Meisterprüfung und jüngster Schreinermeister im Kammerbezirk

1884 Neubau der modernen Werkstatt und Reorganisation des Unternehmens
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1990 alleinige Geschäftsführung durch Günter Heidenreich

1995 Umbau des alten Werkstattgebäudes zum Büro- und Ausstellungsraum

2000 Mitbegründer und Geschäftsführer der Maxl-ERFA Kooperation GmbH

2001 Autorisierter Vertragshändler der Cabinet-Schranksysteme AG
für das Gebiet Bayreuth und Kulmbach Ausbau eines eigenen
Schrankstudios für exklusive Einbauschränke nach Maß

2003 Verleihung des bayerischen Staatspreises für besondere Leistungen im Handwerk für die Maxl-ERFA Kooperation

2003 Verleihung des Bayern Online-Preises an die Maxl-ERFA Kooperation
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